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Liebe Opfiker*innen 
Ich bin Emanuel Graf und im September trete ich die Stelle als Stellvertreter in Opfikon an. Aufgewachsen Ich bin Emanuel Graf und im September trete ich die Stelle als Stellvertreter in Opfikon an. Aufgewachsen 
bin ich im Zürcher Unterland in Stadel. Nach meiner Schulzeit absolvierte ich eine Lehre als Chemielaborant in bin ich im Zürcher Unterland in Stadel. Nach meiner Schulzeit absolvierte ich eine Lehre als Chemielaborant in 
Zürich. Als ich einige Jahre als Laborant gearbeitet habe, begann ich ein Informatikstudium an der Fachhoch-Zürich. Als ich einige Jahre als Laborant gearbeitet habe, begann ich ein Informatikstudium an der Fachhoch-
schule in Rapperswil. Nach dem Abschluss habe ich dort einige Jahre als Assistent und Projektleiter gearbeitet,schule in Rapperswil. Nach dem Abschluss habe ich dort einige Jahre als Assistent und Projektleiter gearbeitet,
Während dieser Zeit war ich in einer Kirchgemeinde verantwortlich für die Arbeit mit jungen Erwachsenen. Während dieser Zeit war ich in einer Kirchgemeinde verantwortlich für die Arbeit mit jungen Erwachsenen. 
Als sich eine berufliche Veränderung ankündigte, entschloss ich mich, doch noch Theologie zu studieren. Für Als sich eine berufliche Veränderung ankündigte, entschloss ich mich, doch noch Theologie zu studieren. Für 
mein Bachelorstudium ging ich an die Theologische Hochschule Reutlingen D und mein Masterstudium habe mein Bachelorstudium ging ich an die Theologische Hochschule Reutlingen D und mein Masterstudium habe 
ich an der Universität in Bern absolviert. Während dem letzten Jahr war ich Vikar in Winterthur-Wülflingen.ich an der Universität in Bern absolviert. Während dem letzten Jahr war ich Vikar in Winterthur-Wülflingen.
Ich freue mich in Opfikon meine erste Stelle nach dem Vikariat anzutreten und mit Ihnen das kirchliche Leben Ich freue mich in Opfikon meine erste Stelle nach dem Vikariat anzutreten und mit Ihnen das kirchliche Leben 
in der Stadt zu gestalten. Neben meiner Stelle in Opfikon habe ich noch eine kleine Anstellung als Seelsorger in der Stadt zu gestalten. Neben meiner Stelle in Opfikon habe ich noch eine kleine Anstellung als Seelsorger 
am Universitätsspital Zürich.am Universitätsspital Zürich.
� Emanuel Graf, Pfarrer� Emanuel Graf, Pfarrer
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Sommerabschiedsfest mit 
dem «Gentlemen Quartett»
Am Donnerstag, 16. September 2021 erwartet Sie ein schöner Nach-
mittag auf dem Areal des katholischen Kirchgemeindehauses «forum». 
Stunden in froher Gemeinschaft, Spezialitäten vom Grill, leckere Glacé 
und bezaubernde Unterhaltung mit dem «Gentlemen Quartett». 

Anmeldung bis am 9. September 2021
Katharina Wehrli, Sozialdiakonin zweite Lebenshälfte,  
Reformierte Kirche Opfikon, Oberhauserstrasse 71, 8152 Glattbrugg,  
044 828 15 10, katharina.wehrli@rko.ch
Isabel Freitas, Seniorenarbeit,  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Wallisellerstrasse 20,  
8152 Glattbrugg, 076 441 25 29, isabel.freitas@sankt-anna.ch.

Am Donnerstag, den 16.09.2020 von 16:00 bis 19:00 Uhr 
erwartet Sie ein schöner Nachmittag im Areal des katholischen 
Kirchgemeindehaus «forum». 
Stunden von froher Gemeinschaft, Spezialitäten vom Grill, leckere 
Glacé und bezaubernde Unterhaltung mit dem «Gentlemen Quartett». 
 
Schutzmassnahmen 
Wir müssen Sie darauf hinweisen, dass evtl. mit Einschränkungen der 
Teilnehmerzahl zu rechnen ist. (Die Abstands- und Hygieneregeln 
gelten weiterhin). Je nach aktueller Lage müssen wir uns leider das 
Recht vorbehalten, den Anlass kurzfristig abzusagen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!  

Isabel Freitas Seniorenarbeit, Kath. Pfarramt St. Anna, 
Wallisellerstrasse 20, 8152 Glattbrugg. 
Tel 076 441 25 29 / isabel.freitas@sankt-anna.ch 

Treff 60Plus

Donnerstag, 16. September,  
16 bis 19 Uhr
Katholisches Kirchgemeindehaus,  
Wallisellerstrasse 20, 8152 Glattbrugg

Musik: «Gentlemen Quartett»

Leitung: 
Isabel Freitas, Seniorenarbeit, Katholisches Pfarramt

Fotos: zVg. Kath. Kirche
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Wir freuen uns, Emanuel Graf als stellvertretenden Pfarrer,   
Marisa Fernandez als Sozialpädagogin Jugendarbeit und  
Manuel Kleger als Katechet im Mitarbeiterteam der RKO  

begrüssen zu dürfen.  

Wir wünschen ihnen viel Freude und  
Gottes Segen für die neue Tätigkeit.

Herzlich Willkommen

 



Die Mitarbeitenden der Reformierten Kirche Opfikon bieten Chancen und Möglichkeiten an: in der Gemeinschaft  
Beziehungen zu pflegen, durch seelsorgerliche und soziale Begleitung Unterstützung in Lebensfragen zu erhalten,  
in Gottesdiensten das Leben zu feiern sowie durch Bildung Möglichkeiten der Sinnfindung zu eröffnen.

Im Hinblick auf die Erneuerungswahlen der Kirchenpflege suchen wir per 1. Juli 2022 (Kandidatur muss bis 
31.10.2021 eingereicht werden)

zwei neue Mitglieder für die Kirchenpflege

Die Reformierte Kirche, ihre Mitarbeitenden und ihre Gemeindeglieder liegen Ihnen am Herzen? Sie haben berufliche 
Fähigkeiten wie z.B. aus den sozialen/musischen Berufsbildern, aus dem Ausbildungsbereich oder im Bereich Finan-
zen/Liegenschaften? Sie sind reformiert und im Kanton Zürich wohnhaft? Dann sollten Sie unbedingt mit uns Kontakt 
aufnehmen und einmal unverbindlich an einer Sitzung der Kirchenpflege teilnehmen. Wir würden uns sehr darüber 
freuen, Ihnen das Amt näher zu bringen und Ihre Fragen zu den Aufgaben zu beantworten.

Die Aufgaben 
Die Kirchenpflege berät, entscheidet und vollzieht die ihr übertragenen Geschäfte der Kirchgemeinde. Sie führt die 
Verwaltung der Kirchgemeinde und nimmt die Aufsicht wahr. In Artikel 163 der Kirchenordnung (LS 181.10) sind  
die Aufgaben aufgelistet, die der Kirchenpflege übertragen sind: von der Vertretung der Kirchgemeinde nach aussen 
über die Personalführung bis zur Teilnahme am Leben der Kirchgemeinde.

Unsere Erwartungen
	Übernahme eines Ressorts
	Teilnahme an den Sitzungen der Kirchenpflege (zirka 10 p/Jahr)
	Teilnahme an den Kirchgemeindeversammlungen (in der Regel 2 p/Jahr)
	Mitwirkung an den Kirchendiensten (Gottesdienste rund 10 p/Jahr
	Mitwirkung in Arbeitsgruppen/Kommissionen je nach Begabung und zeitlichen Ressourcen

Wir bieten Ihnen 
	Entschädigung und Sitzungsgeld/Spesen
	Eine sinnstiftende und spannende Führungsarbeit in einem kollegialen Gremium

Weitere Auskunft erteilt Ihnen Frau Brigitta Steinemann, Präsidentin, gerne telefonisch unter 079 892 51 12 (jeweils  
ab 17.00 Uhr) oder per Mail unter brigitta.steinemann@rko.ch.

 VERABSCHIEDUNG

«À Dieu»
Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bedan-
ken für die wertvolle Zeit bei der Reformierten 
Kirche Opfikon – für das Stück gemeinsam un-
terwegs Sein, für gemeinsame Anlässe, Unterricht 
und Gottesdienste. Ich habe Opfikon als urbane, 
aber auch gemeinschaftlich orientierte Stadt ken-
nengelernt und viele schöne Begegnungen in der 
Kirchgemeinde erlebt.
Ich werde mich jedoch ab September anderen 
Aufgaben widmen und sage an dieser Stelle Ihnen 
und Euch allen «à Dieu»! 
Ich wünsche der Kirchgemeinde und allen, die 
mit ihr verbunden sind, von Herzen alles Gute 
und Gottes Segen!
� Severin Frenzel

Severin Frenzel, Jugendarbeit

Gottesdienst mit Verabschiedung  
von Severin Frenzel

Sonntag, 29. August,  
10 Uhr
Josef Hürlimann, Pfarrer

Musik: Masako Ohashi, Orgel und  
Severin Frenzel, Cello
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Alles hat seine Zeit
Getauft wurden in unserer 
Kirche

am 25. Juli 
Nino Bianchi

am 8. August
Noemi Anker

Bestattet wurde
Hans Urben 
Giebeleichstrasse 47

Thomas Gysin 
Lättenwiesenstrasse 16

Werner Vieser 
Grätzlistrasse 37

Rosemarie Bonomini Aebi-
Schmidt 
Wydackerstrasse 3 

Reformierte  
Kirchgemeinde Opfikon

Oberhauserstrasse 71 
8152 Glattbrugg 

www.rko.ch
Agenda

Adressen

Sekretariat
Beatrice Bloch 

Kathleen Brugger 
Oberhauserstrasse 71 

8152 Glattbrugg 
044 828 15 15 

 
Dienstag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr

beatrice.bloch@rko.ch 
kathleen.brugger@rko.ch 

sekretariat@rko.ch 
www.rko.ch

Präsidentin
Brigitta Steinemann 

079 892 51 12 
brigitta.steinemann@rko.ch

Pfarramt
Pfr. Emanuel Graf 

044 828 15 17  
emanuel.graf@rko.ch

Pfr. Josef Hürlimann 
043 255 69 09 

jo.huerlimann@bluewin.ch

Sozialdienst
Daniela Salzmann 

044 828 15 12 
daniela.salzmann@rko.ch

Jugendarbeit
Marisa Fernandez 

044  828 15 11 
marisa.fernandez@rko.ch

Unterricht
Manuel Kleger 
044 828 15 15 
076 207 07 44 

manuel.kleger@rko.ch

Seniorenarbeit
Katharina Wehrli 

044 828 15 10  
katharina.wehrli@rko.ch 
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Gottesdienste
Sonntag, 29. August

Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Severin Frenzel
10 Uhr, Kirche
Pfr. Josef Hürlimann 
Musik: Masako Ohashi, Orgel  
Severin Frenzel, Cello 
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 5. September
Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Pfr. Emanuel Graf 
Musik: Masako Ohashi, Orgel  
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 12. September
Gottesdienst mit  
Begrüssung der Untikinder
10 Uhr, Kirche
Pfr. Emanuel Graf 
Manuel Kleger, Katechet 
Musik: Georges Pulfer, Orgel 
anschliessend Chilekafi

Kollekten
29. August 
Hilfsgesellschaft
5. September
Wildtier Schweiz
12. September
Evangelische Schulen 

Unterricht
Freitag, 30. August

15.30 – 17.00 Uhr,  
Cheminéeraum
Club 3 & 4 
Unti für 3. und 4. Klässler

Auskunft: Manuel Kleger, 
manuel.kleger@rko.ch oder 
WhatsApp/SMS 076 207 07 44

Friedensgebet
Montag, 30. August

18.30 Uhr, Kirche
Ökumenisches Gebet für  
den Frieden

Lesezirkel
Dienstag, 19.00 Uhr

gemeinsames Bibellesen  
«Abrahamsgeschichte»
Michael Hotz: 079 271 76 23, 
hotz_michael@hotmail.com

Gebetsecke
Täglich

10.00 bis 18.00 Uhr, Kirche
Lassen Sie sich von vorformu-
lierten Texten in Ihren Gebeten 
inspirieren. Notieren Sie An-
liegen, welche die Pfarrperso-
nen in ihr persönliches Gebet 
nehmen.

Mach mit – blib fit ?
jeden Dienstag & Mittwoch

9.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus (ausser Schulferien)
Turnen für Seniorinnen und
Senioren ab 60 Jahren,  
Auskunft: Therese Kümin,  
044 830 71 23

Donnerstag,  
2. September, 12 Uhr 
Kirchgemeindehaus

Menü
Griechischer Salat, 

Moussaka 
Griechischer Joghurt mit  

Nüssen und Honig

Erwachsene, Fr. 10.– 
Kinder, Fr. 5.–

Bitte anmelden bis 
Mittwoch, 1. September,  

9 Uhr,  
044 828 15 15 

oder sekretariat@rko.ch
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